
誥誦誧誨誫誩說 Anleitung: Auf-, Abbau & Betrieb von Hüpfburgen 
 
1. Standortwahl & Untergrund 

 Zulässig: Ebene Flächen aus Rasen, Beton oder Asphalt. 
 Streng verboten: Splitt, Kies, Sand oder schlammige Böden. 
 Vorbereitung: Der Untergrund muss frei von Steinen, Ästen und spitzen Gegenständen sein. Tipp: 

Den Platz vorher kurz abfegen. 
 Sicherheitsabstand: Rundherum müssen mindestens 1,0 m Abstand zu Hindernissen (Zäune, 

Mauern, Bäume) eingehalten werden. 
 Gefahrenquellen: Aufbau niemals in der Nähe von offenem Feuer (Grill, Feuerschale) oder 

Wasserquellen. 
 

2. Der Aufbau (Schritt für Schritt) 
1. Unterlage: Zuerst die Unterlegplane komplett auslegen. Die Vorlegematte direkt vor den 

Eingangsbereich platzieren. 
2. Auslegen: Die Hüpfburg auf der Plane ausrollen und entfalten. Den Eingang so ausrichten, dass 

die Aufsichtsperson freien Einblick hat. 
3. Gebläseanschluss: Den Luftschlauch gerade (nicht verdreht!) an das Gebläse anschließen und 

mit dem Spanngurt festbinden, damit er nicht abrutscht. 
4. Verschlüsse: Alle Entlüftungsschlitze (Reißverschlüsse/Klett) an der Burg schließen. 
5. Aufblasen: Gebläse einschalten. Während des Aufblasens prüfen, ob die Burg frei steht und 

nirgendwo scheuert (z. B. an Ästen). 
 

3. Sicherung & Verankerung (Lebenswichtig!) 
 Auf Rasen: Die mitgelieferten Erdheringe in ca. 0,5 m Abstand zur Burg einschlagen. Die Ösen 

der Burg mit den Spanngurten fest an den Heringen sichern. Die Gurte müssen straff sein. 
 Auf festem Boden (Asphalt/Pflaster): Da keine Heringe möglich sind, muss der Mieter für 

ausreichend Ballastgewicht sorgen (z. B. Sandsäcke oder Betongewichte). Die Burg darf niemals 
ungesichert betrieben werden! 
 

4. Regeln für den Betrieb 
Die Aufsichtsperson stellt sicher, dass folgende Verbote eingehalten werden: 

 료룍 Schuhe, Brillen & Schmuck (Verletzungsgefahr & Materialschäden). 
 료룍 Essen, Trinken & Kaugummi. 
 료룍 Saltos schlagen & Schubsen. 
 료룍 Klettern auf die Außenwände. 
 료룍 Rauchen (auch nicht im Umkreis der Burg). 

 
5. Abbruchkriterien (Sofortiger Stopp) 

 Wind: Bei aufkommendem Wind (ab 5 Bft) Betrieb einstellen. 
 Nässe: Bei Regen herrscht extreme Rutschgefahr – die Burg darf dann nicht betreten werden. 
 Druckverlust: Bei Störungen am Gebläse oder Stromausfall die Burg sofort räumen. 

 
_____________________________________________________________________________________ 
VTO Verleih & Verkauf 
Partyausstattungsverleih 
Geleitstr. 58 
63456 Hanau 
  
Lager: Ehrichstr. 6, 63450 Hanau 
  
Mobil: 017687650458 
E-Mail: info@vto-verleih.de 
Website: www.vto-verleih.de 
  
AGB: www.vto-verleih.de/agb/ 
Impressum: www.vto-verleih.de/impressum/ 
Datenschutzerklärung: www.vto-verleih.de/datenschutzerklarung/ 
  


